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Aegir Uerdingen - Duisburg 98 

 3:17 (0:3, 2:4, 0:6, 1:4)  
 

Waldseebad SSF Aegir 07, Krefeld 
Schiedsrichter: Volker Hahn, Frank Rohleder 

Beobachter: Jürgen Hausche  

23.01.2010 - Wolfgang Philipps 

Debski wirbelt: Aegir ohne Chance im Derby 

Schweren Zeiten erlebt SSF Aegir 07 Uerdingen 
derzeit in der Deutschen Wasserball-Liga 
(DWL): Das Schlußlicht vom Krefelder Waldsee 
unterlag in der Hauptrunde B im rheinischen 
Derby zum Jahresauftakt Aufsteiger Duisburger 
SV 98 gleich 3:17 (0:3, 2:4, 0:6, 1:4) Toren und 
mußte damit die fünfte Saisonniederlage im 
fünfen Spiel hinnehmen. „Spieler des Tages“ in 
der einzigen DWL-Partie dieses Wochenendes 
wurde Marek Debski, der gleich fünfmal für die 
Gäste von der Wedau traf. 
 
Aegir-Trainer Martin Küppers vermochte zum 
Jahresauftakt zwar anders als bei den bisherigen 
Auswärtspartien diesmal zwar auf ein 13er-Aufgebot 
zurückgreifen, konnte einem frühzeitigen Rückstand 
allerdings nicht entkommen: So führte Duisburg nach 
nicht einmal drei Minuten mit 2:0 und ging einem 3:0-
Vorsprung in die erste Pause. Im zweiten Abschnitt 

hieß es dann bereits frühzeitig 6:0 (12.) für die Gäste, ehe dann Dirk van der Logt und Conrad 
Hannen mit einem Doppelschlag zum 2:6 (14.) erstmals Aegir auf die Anzeigetafel brachten.  
 
Eine Trendwende brachte dieses aber nicht: Aegir war nur noch einmal erfolgreich, und dieses 
auch erst drei Minuten vor dem Ende beim Stande von 2:16. Duisburg hatte dagegen 
zwischenzeitlich zehn Tore in Folge eingestreut, so daß die 98-Fans über einen ungefährdeten 
Sieg jubeln konnten. Entsprechend zufrieden mit der Leistung der eigenen Mannschaft war 
Duisburgs Trainer Christian Koke: „Natürlich haben wir auch noch ein paar Tore liegen gelassen - 
aber wir haben konsequent auch gegen den schwachen Gegner unser Spiel gestaltet. Effektiv 
waren wir allemal, denn nur drei gegnerische Treffer zuzulassen, ist schon eine Hausnummer." 
  
Aufsteiger Duisburg verbesserte sich damit auf 5:7 Punkte und ist damit in der Hauptrunde B 
(vormals „Auftstiegsrunde") jetzt Tabellenvierter hinter dem aktuellen Spitzentrio aus Magdeburg, 
Weiden und Potsdam - dieses kurioserweise mit sechs Partien nach nur fünf offiziellen 
Spieltagen. Für Aegir war es dagegen die fünfte klare Niederlage im fünften Spiel, und nächste 
Woche kommt ein weiterer Wahrsager: Dann gastieren die Krefelder beim zweiten Auftsteiger SV 
Cannstatt, der in der Tabelle nur zwei Pluspunkte vor Aegir liegt.  
  
  
    
SSF Aegir 07 Uerdingen – Duisburger SV 98 3:17 (0:3, 2:4, 0:6, 1:4) 
 
Uerdingen: Talaga, Schulz, C. Hannen 1, Klares, van der Logt 1, Krauser 1, A. Müller, A. Stöffges, 
Janz, Pioch, Pingen, Janzen, Staelberg. 
Trainer: M. Küppers. 
Duisburg: Hertes, Wies 1, Schott, Theiß 1, Debski 5, Diakon 2, Grade 2, Sons 1, Werner 1, Grohs 
3, L. Standke 2, J. Standke 1, Rosshoff. 
Trainer: Koke. 
 
Persönliche Fehler: 4/9 
 
„Spieler des Tages“: Marek Debski (Duisburg)  
 
  
  
Deutsche Wasserball-Liga 2009/2010 
  
Tabellenstand Hauptrunde B 
  
1. WU Magdeburg 72:41 10:0 
2. SV Weiden 48:31 8:2 
3. OSC Potsdam 44:32 7:1 
4. Duisburger SV 98 (N) 58:53 5:7 
5. SV Krefeld 72 38:31 4:4 
6. ASC Brandenburg 38:44 2:6 
7. SV Cannstatt (N) 40:55 2:8 
8. SSF Aegir 07 Uerdingen 26:77 0:10 

Heute fünfmal erfolgreich: Marek Debski.  
Foto: Wolfgang Philipps 
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